
 

 
 

Verwaltungsvorlage 

Vorlage-Nr.: 0949-2021/DaDi  
Aktenzeichen:  
  
Fachbereich: 210.1 - Grundsatzfragen, Strategie, Controlling, Beteiligungen 
Beteiligungen: 210 - Konzernsteuerung 

230 - Finanz- und Rechnungswesen 

EB - Erster Kreisbeigeordneter 

L - Landrat 

Zweckverband Darmstadt-Dieburger Nahverkehrsorganisation 

  
Produkt: 1.01.01.01 Verwaltungsführung und -steuerung 
  
Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 

 1. Kreisausschuss N Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 2. Ausschuss für Klima, Umwelt, 

Gesundheit und Infrastruktur 

Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 2. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 3. Kreistag Ö Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 

  
Betreff: On-Demand-Shuttle "DadiLiner" 
  

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der geänderten Projektplanung zur Einführung der On-Demand-Shuttle (DadiLiner) im 

Landkreis Darmstadt-Dieburg wird zugestimmt. 

2. Die zusätzlichen Bestellkosten für den Landkreis Darmstadt-Dieburg in Höhe von ca. 191 

T€ (inklusive gegengerechneter zu erwartender Fahrgeldeinnahmen und Fördermittel) für 

das Jahr 2022, in Höhe von ca. 303 T€ für das Jahr 2023 und in Höhe von ca. 300 T€ für 

das Jahr 2024 werden in den entsprechenden Wirtschaftsplänen der DADINA bereitgestellt 

und über die Umlagezahlung des Landkreises Darmstadt-Dieburg an die DADINA 

finanziert. 
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Begründung: 

 

Aufgrund der Haushaltsverfügung des Regierungspräsidiums Darmstadt zum Haushaltsplan 2021 

des Landkreises Darmstadt-Dieburg, war es notwendig das am 14.12.2020 (Vorlage-Nr.: 3462-

2020/DaDi) im Kreistag beschlossene On-Demand-Shuttle Projekt (DadiLiner) neu zu überdenken. 

 

Diese überarbeite Projektplanung sieht nun folgendes Konzept vor: 

 

Für den Spätsommer 2022 ist vorgesehen, dass komfortable elektrische Kleinbusse als DadiLiner 

im Landkreis Darmstadt-Dieburg an den Start gehen. Geplant ist, acht Fahrzeuge aus dem vom 

RMV vorbereiteten Fahrzeugpool abzurufen und damit im Landkreis Darmstadt-Dieburg zu starten. 

Fünf Kommunen möchten sich am Modellprojekt beteiligen. Im Ostkreis beteiligt sich die Stadt 

Babenhausen. Im westlichen Landkreis haben sich Erzhausen, Weiterstadt, Griesheim und 

Pfungstadt zu einem gemeinsamen Gebiet zusammengeschlossen. 

Der Finanzierungsanteil der am Projekt beteiligten Städte und Gemeinden beträgt 50 Prozent der 

verbleibenden Kosten für Fahrzeuge einschließlich Betrieb pro Betriebsjahr in den jeweiligen 

Gebieten des Modellprojektes. 

 

Ziele sind die bessere Feinerschließung Erzhausens, bessere und schnellere Verbindungen zwischen 

den Weiterstädter Stadtteilen, Ablösung des AST GR in Griesheim sowie des AST PF in 

Pfungstadt. Besondere Chance bilden die möglichen, bisher im Linienverkehr nicht vorhandenen, 

tangentialen Direktverbindungen zwischen den vier Kommunen. Hier ist die Chance, ein Potenzial 

auszuloten, wie die Nachfrage für ein etwaiges ÖPNV-Angebot besteht. 

 

In Babenhausen eröffnet das System die Chance, zusätzlich zum neuen Stadtbuskonzept eine 

Feinerschließung zu realisieren, die alle Stadtteile erreicht und auch in den Schwachlastzeiten einen 

hochwertigen Komfort bietet. 

 

Der DadiLiner wird buchbar sein von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 5 Uhr morgens bis 1 

Uhr nachts. Freitag, Samstag und Sonntag sowie an Tagen vor Feiertagen erweitert sich der 

Buchungszeitraum bis 3 Uhr nachts. Eine Buchung muss mindestens 30 Minuten vor Fahrtwunsch 

getätigt werden. Vorgesehen sind maximale Wartezeiten von 30 Minuten bis zum Zustieg. 

 

Gefördert wird dieses Projekt durch das Sofortprogramm  „Saubere Luft 2017 – 2020“ des 

Bundesministeriums für Verkehr und Digitale Infrastruktur. Ebenso wird das Gesamtprojekt vom 

Land Hessen gefördert und vom Rhein-Main-Verkehrsverbund koordiniert und betreut. Der 

Förderzeitraum endet im Dezember 2024. 

 

Zum Ende des Förderzeitraums 31.12.2024 wird auch dieses Projekt enden. 

 

Eine Übersicht der Bediengebiete ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Produkt: 1.12.02.01 

Investitionsmaßnahme:  

  

Aufwendungen 2022 2023 2024 

Sachkonto:  ca. 191 TEUR ca. 303 TEUR ca. 300 TEUR 

Erträge 2022 2023 2024 

Sachkonto:  0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

 

Anlage: 

 

 Bediengebiete DadiLiner 
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